
Schulträger

SchokoTicket
Bestellschein Abonnement für Anspruchsberechtigte
Bille schreiben Sie deutlich lesbor in Druckbuchstoben. Kreuzen Sie Zutreffendes bitte on.

Angoben zum f zur Schüler/-in

ltitittl||iti;i;iiiill
Fo m ilienno me/Vorno me

I I I I I I I I I I I I i l-i i i i i : i I ll
Skoße/Housnu mmer

llllllllllllilliiii itlt
Postleilzohl Wohnorl

Geschlecht [-l*l-l' Geburrsdotuml I I ! I : I I I

Tog Monot Johr

Orl

Dieses Feld wird vom Schulttiger ousgefüllt:

Bitte Rikkseite !6s6hbn. -+

Abonnement Gühig ob: (Bitte unbedingt ongeben|

MonotLl--l-l*l*l-j-j*j-J tot'.'lzlolrl I Kundennummer{follsvorhonden}, lslol l-l I I I I

l1 irIIrrIIrI IriiiiiiIIIr.r II IIIrII| | |rIil_l_l I
Nome und Ori der Schule

f] Ob"n oufgeführte Schüler/-innen erholten loufende Hilfe zum lebensunlerholt noch SGB Xll (soziolhilfe].
(Bitte einen Nochweis beifügen, soweit der Nochweis beim Schultröger noch nichl vorliegt.
Der Nochweis verbleibt beim Schultröger.)

Angoben zu weiteren onspruchsberechtigten, nicht volliöhrigen Geschwishrkindern
Diese nochfolgenden Angoben werden zur endgültigen Feststellung des Eigenonteils für o. g. Schüler/.in benötigl, wenn in der Fomilie weitere Kinder

ollgemeinbildende Schulen, Sonderschulen oder einen onerkonnlen Bildungsgong des Berufskollegs (i. d. Regel Vollzeitklosse) besuchen und einen

Anspruch ouf ein ermößigtes Scioftolickef hoben.

Nome, Vomqme Geburtsdotum fthule Eigenonbil

I I I I r I r I r i r I i i i i i i I : I I I I i I I I I I I I I I I I I I I I I Lr r I I I

l|l ritr trliliiir;ltlri illlri|||lliltilIll
Lt rirrr I ll||riiilililll ill r |llt llllllllltilll

Bei Minderiöhrigen bitte Angoben der/des gesetzlichen Verlreterin^ertrelers

llIiIiIrIllt.]lllrIIlll
Fomiliennome/Vorno me

llIIIrIII|llrIrIIII!
Stroße/Housnum mer

llllitllllll|llllIt
Poslleitzohl Wohnorl

Geschlecht [-l*[-lr Geburtsdotuml I I I I I I I I

Tog Monot Johr

UnterSChrih bgf. g.eetzliche V€rlrelor/Erziehungsberechligtol

xxx

Eigenonüeil: f 0,00 Euro [ 6,oo Euro I l2,oo Euro

Johr des voroussichtlichen Schulobgonges: lz lo i I I

Stond 01.2014 Bitte Rückseite beochien. +



Vestische Straßenbohnen GmbH

SchokoTicket
Bestellschein Abonnemenl für Anspruchsberechtigte
Bitte schreiben Sie deutlich lesbor in Druckbuchstoben. Kreuzen Sie Zutreffendes bitte on.

U.g. Schüler/-in nimml dos Schülerticket in Anspruch. Noch dem VRR-Torif wird für dos &äokolicket ein vom Schultröger bestimmler

monollicher Eigenonteil in Höhe von mox. I 2,00 Euro föllig. Gleichzeitig hoben die ouf Seite I genqnnten Geschwisterkinder Anspruch

ouf Übernohme von Schülerfqh*kosten. Die Abonnementbedingungen für dos ScÄokolickel hobeln) ich/wir erholten und erkenne(n)

diese on, Do: Schokoficketist h. den gehenden Belörderungsbedingungen und Torifb*timmungen des VRR nur in Verbindung mit einem

omtlichen Lichtbildousweis bv. Schülerouswei: mit lichtbild gültig.

Angoben zumf zur Schüler/-in

I I I I I I I I i I I I i I I I j.i 1*i i.ji I

Fo m ilien nome/Vornome

I I I i I I I I I I I I i i I i L_i i I i i il
Stroße/Housnu m mer

ll illllllllli i iiiiiiiiil
Postleitzohl Wohnort

Geschlecht f]* f]r
Tog Monol Johr

Abonnement Gültig ob: {Bitte unbedingt ongeben}

u.."tl lLl llj;.l l tt''lzLoltL I

Kontoinhober: FomiliennomeAornome

lt tl|ll|l
Kredilinstitut BIC

lolrl I i ll i I I I i I I ll i I I I I I I I I I

IBAN

Bitte Rückseite beochlen. -*t

Bei Minderiöhrigen bitte Angoben der,/des gesetzlichen Verlrelerin/Vertrelers

Ll i i I r I I i r I r r I r I r I r I r I

Fomiliennome/Vorno me

liiiiiLrIrIit|l lliliil
Stroße/Housnummer

llilrilt!lillil|1il

Tog Monot Johr

l||ritl|llllIiliril
Telefon- oder Mobilfunknummer (Angobe freiwillig)

Kundennummer(follsvorhondent, lglol I I I I I I

Stro8e/Housnummer

lillltllliillttjlr|l
Poslleitzohl Wohnort

Geschlechr ü'"Ir Geburtsdoruml I I I I I I I I

Tog Monot Johr

lt I i I I I r I I I I I ll r I r I I ll
Telefon- oder Mobilfunknummer (Angobe freiwilligI

Poslleitzohl Wohnort

Geburtsdotuml i I I I I i i I Geschlecht t*f' Geburtsdotuml I I I I I I I I

ll rl"t_l rlr lii i I iiitiliiil ll ll ll lt titilt ill l l
Nqme und Ort der Schule

lch benötige ein SchokoTicket im Abo der folgenden Preisstufe {eventuell durch die Vestische eintrogen lossen/lnfos zu den Preisslufen unter vrr.de}:

D fl Region Süd oder f Region Nord e I ftrden gesomlenVRR-Roum ('l 6.50 Euro,/Monolzuzügl. zum festgelegten Eigenonteill

SEPA-lqstschriftmondot/Angoben zur Bonkverbindung
Hiermil ermöchtige ich die Veslische Shoßenbohnen GmbH, Zohlungen von meinem Konlo mittels Lostschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kredilinstitul on, die von der Vestischen Stroßenbohnen GmbH ouf mein Konto gezogenen Loslschriften einzulösen. lch konn innerholb von ocht
Wochen, beginnend mil dem Belostungsdotum, die Erstoftung des belostelen Belroges verlongen. Es gelten dobei die mit meinem Kreditinstitut
vereinborten Bedingungen.

ll I Llllllllliiiiii;iiiiil ll llit| |lll11|llll

liiilil:lill

Tog Monot Johr Unterschrift der Konloinhoberin/ des Kontoinhobers lsgf. gesetzlrche ve*ererlErziehungsberechrigre)

lo z d q z z z o o o o o o z o s o zl
Glöubiger ldentifikotionsnummer

Sel bstzohler-Abonnemenl

I lm Folle einer Ablehnung der Anspruchsberechtigung durch den Schultröger beslelle ich dos Scfiokolickef ols Selbstzohler
zv 32,10 Euro/Monot. Eine erneute Ankogstellung ist nicht notwendig.

lch benötige ein SchokoTicket im Abo der folgenden Preisstufe (eventuell durch die Vestische einhogen lossen):

D I Region Süd oder I Region Nord e f ftir den gesomten VRR-Roum lzv 48,6Q Euro,/Monot)

x x
Dotum Unlerschrift der Abonnentin/des Abonnenten Unlerschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen

Verketers/der Erziehungsberechtigten {bei Minderiöhrigen}

Stond 01.2014 Bitte Rückseil,e beochten. *-p



I i I i_i i i i I i I r I I I I I I I I I I

Fomiliennome/Vornome der Abonnenlin/des Abonennten

Bitlre Rückseite beochten. {

Sch okoTi ckef Bestellsc hein Abonnement f ü r Anspruchsberechri gte
Bitle schreiben Sie deutlich lesbor in Druckbuchstoben. Kreuzen Sie Zukeffenäes biüe on.

Dolenschutz

Wir verwenden lhre Dolen {Ticketorl, Geltungsbereich und persönliche Doten) zur Erfüllung dieses Vertroges und
für eigene Morktforschungszwecke. Der Ticketkontrolldiensl im VRR erhölt keine direkt personenbezogenen Dolen.
sondern nur die gesperrten Ticketnummern und den Nomen des ousgebenden Verkehrsunternehmens zur Tickelprü-
fung. Für weitere lnformotionen zum Dotenschutz siehe Abonnementbedingungen.

;-1 lch bin domit einverstonden, doss meine Dolen ficketort, Geltungsbereich| | und persönliche Doten) [ür oktuelle lnformotionen und Eigenwerbung des
Verkehrsunternehmens vemendel werden.

U l.h bin domit einverstonden, doss meine Doten (Ticketorl, Gehungsbereich und persönliche
Doten) für die Morkt- und Meinungsforschung des Verkehrsunternehmens bzw. des VRR

genutzt werden.

Die Bedingungen fürTickets mitelektronischem Fohrgeldmonogemenl im Johresobonnement, dielorißeslimmungen sowie die Beftirderungsbedingungen

des VRR hobe ich zur Kennlnis genommen und erkenne sie mit meiner Unter3chrih on,

Unterschrift der Abonnentin,/des Abonnenten

xx

Sie können mich dozu folgendermoßen kontoktieren

lzusötzlich zum Postwegl:

f, T"t"fon f, srus I e-uoit

(bitte unter persönlichen Angoben eintrogenl
lhre Zustimmung können Sie iederzeil widerrufen.

Unterschrift der geseElichen Vertreterin/des gesetzlichen
Vertreters/der Erziehungsberechliglen (bei Mindericihrigenl

Dotum

Dieses Feld wird vom

I fin Anspruch ouf die Übernohme von Schülerfohrtkosten besteht nichl.

Ein SchokoTicket ols Selbstzohler konn iedoch obonniert werden.

Angoben zu weiieren qnspruchsberechfigten, nicht volliöhrigen Geschwisbrkindern

Nome, Vomome Geburtsdotum Schule Eigenonlreil

llll|!lllIliliilirrlil |tillIllllllllllllll

Abonnementbedingungen zum fthokoTicket
Die ousführlichen Abonnementbedingungen linden Sie ouf der ndchslen Seite.

Allzeit gute Fohrt wünscht lhnen lhre

Stond 0l .2014

Dieses Feld wird von der Schule ousgefülh

Bestätigung der Schule:

rlo's"' I l* | I

Johr des voroussichtlichen

Schulobsonssl I I i I

Fochklossenschlüssel

beimBerufskolles I I i i I I I I

(Schulslempel)

DerlDie Schüler/-in

fl besucht die Schule

I whdvomSchuliohr I i i/i i I

on outgenommen

Dieses Feld wird vom Schultröger ousgefüllt

Roum für Beorbeitungsvermerke des
Schultrö gers,/Sekretqrioles

Eigenonteil: f 0,00 Euro I 6,00 Euro n 12,00 Euro

x x
Dolum Unterschrifl

(DienshlempelI



Abon nementbedingu ngen

VRR'Hondbuch für Torif und Vertrieb

Abonnementbedingungen
zum SchokoTicket

SchokoTickets mil elektronischem Fohrgeld-
monagemenl können im Johresobonnement
mit monotlichem Fohrgeldeinzug bezogen
werden.

Hierfür gelten die Beförderungsbedingungen

und Torifbeslimmungen des VRR sowie
Folgendes:

l. Voroussetzungen für dos Abonnemenl

Voroussetzungen für die Ausgobe von

SchokoTickets on berechtigte Schülerinnen und
Schüler durch dos Verkehrsunternehmen sind:

1) der Nochweis zur Berechligung zum Erwerb

des SchokoTickets durch den Abonnenten

oder dessen gesetzlichen Vertreter und

2) der Abschluss eines Abonnemenivertroges

bei minderjöhrigen Schülerinnen und

Schülern durch den Erziehungsberechtigten

oder durch die volliöhrige Schülerin und den
volliöhrigen Schüler und

3) die Ermöchtigung des Kontoinhobers zum

Einzug des ieweiligen Fohrgelds von einem

im SEPA-Roum gefüh*en Girokonlo bis ouf

weileres, mindeslens iedoch für die Douer

von l2 Monoten, monotlich, oder soweil

vorgesehen vierteliöhrlich, im Vorous für die

ieweilige Verlrogsperiode.
4) doss im Rohmen der Antrogsprüfung

dos Verkehrsunternehmen Auskünfte

über die Bonitöt des Kontoinhobers bei

einer Wirtschoftsouskunftsdotei einho-
len konn. Die Verkehrsunternehmen, die

eine Bonitölsprüfung durchführen wollen,

unterrichlen vorher den Abonnemenl /
Verlrogsportner hiervon und holen dobei
seine Unterschrifi ein. Domit ist der
Abonnement / Vertrogsporlner hierüber

unlerrichtet. Bei einer negotiven Auskunft
gilt der Aboontrog ols obgelehnl. Für die
Bonitötsprüfung werden Nome, Vornome,

Anschrift und Geburlsdolum des Konle
inhobers on die Wirtschoftsouskunftsdotei

übermittelt. Dos Ergebnis der Prüfung

wird unler Beochtung der dotenschulz-
rechtlichen Bestimmungen durch dos
Verkehrsunlernehmen moximol 6 Monole
gespeichert.

2. Zustondekommen des Abonnemenlverlroges
Der Abonnementverlrog kommt mit
der Übergobe von SchokoTickels on den
Abonnent oder on einen Bevollmöchtigten

durch dos Verkehrsunternehmen für den ersten

l2-Monots- Zeitroum oder mit der Zohlung von

Monotsrolen oder Quortolsbekögen für unouf-

gefordeil übersondle SchokoTickets zuslon-

de. Dos SchokoTicket geht hierbei in den

Besitz des Abonnenten über. Dos SchokoTicket
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isl Eigenlum des Verkehrsunternehmens. lst

die Gültigkeit des SchokoTickets obgeloufen,
wird dem Abonnent unoufgefordert ein neues

SchokoTicket zugesondl. Noch Ablouf des

Vertrogsverhöltnisses hot der Kunde dos Ticket

on dos Verkehrsunlernehmen zurückzugeben.

Der Empfönger hot dos SchokoTicket ouf
Richtigkeit und Vollslöndigkeit zu überprü-
fen. Bei Übergobe oder bei Übersendung

des SchokoTickets ouf dem Postweg sind
im Anschreiben die ouf dem Chip obge-
legten Doten genonnl. Moßgeblich sind
die ouf dem Chip gespeicherlen Doten des

SchokoTickels. Um die Angoben ouf dem

Chip zu überprüfen, konn der Abonnent sein

SchokoTicket im KundenCenter (oder eigenem

Lesegeröt) einlesen. Beonslondungen sind dem

Verkehrsunternehmen unverzüglich, ;edoch
spöleslens 1 0 Toge noch Erholt, schriftlich oder
durch persönliche Vorsproche onzuzeigen.
Spölere Beonslondungen können ggf. nichl

berücksichtigt werden.

3. Beginn und Dquer des Abonnemenh

Dqs Abonnemenl konn om I. eines ieden
Monots begonnen werden, wenn der ord-
nungsgemöß ousgefüllte Bestellschein

mit SEPA-Lqstschriftmondqt bei einem
Verkehrsunlernehmen des VRR vorliegt. lsl dies

nicht der Foll, wird der Beginn ouf den nöchst-

möglichen Termin dotiert. Dos Abonnemenl
gilt mindestens für einen 'l 2-Monqls- Zeihoum,

beginnend mil dem I . Abonnementmonot.

Wenn dos Abonnement nichl vor Ablouf der

Vertrogsperiode gekündigt wird, verlöngerl es

sich um weitere l2 Monote. Die Berechtigung

zum Erwerb und zur Weilernulzung isl durch

den nichtschulpflichtigen Schüler (über l5
Johre) ieweils zu Beginn des Schul;ohres

erneut nochzuweisen. Dos Abonnement endel

zu dem Zeitpunkt, on dem die schulische

Ausbildung beendet ist. Einer besonderen

Kündigung seilens des Verkehrsunlernehmens

bedorf es in diesem Foll nicht. Der Kunde isl

verpflichtet, dem Verkehrsunlernehmen einen

Wechsel seines Slotus milzuleilen. Unterlösst

der Kunde dies, so ist für den zurückliegen-

den Zeihoum der monotliche Abonnementpreis

des Ticketl000 im Abonnement der Preisstufe

A1/A2 zu entrichten. Unterbrechungen des

Abonnements sind nicht möglich.

4. Fristgemößer lostschrifteinzug

Der Konloinhober ist verpflichtet, den monot-

lichen Einzugsbehog oder, wo dies vorge-

sehen ist, den Quortolsbehog ouf dem im

Bestellschein oder ouf dem in dem oktuellen

SEPA- Mondot ongegebenen Konto zu dem

Fölligkeitstermin der Zohlung bereitzuholten.

Der Einzug wird dem Kontoinhober direkt oder
indirekt über den Vertrogsportner spöleslens

SchokoTicket Anloge 8

einen Tog vor dem ersten Fölligkeitslermin
mitgeteih.

5. Anderungen des Abonnemenlverkoges ouf-
grund von Stdtusönderung des Abonnenten

Der Abonnent oder der gesetzliche Vertreter

ist verpflichtet, dem Verkehrsunternehmen

einen Wechsel des Stotus (Wegfoll oder
Erlongung der Berechtigung i. S. d. $ 97
Schulgesetz NRW, Schulwechsel in eine nichl

dem SchokoTicketVerfohren ongeschlossene

Stodt oder einem nicht dem SchokoTicket-

Verfohren ongeschlossenen Schulköger,
Ende der schulischen Ausbildung) mitzuleilen.

Anderungen im Abonnement sind zum l. eines

Kolendermonots möglich. Der Abonnent hol

die Anderung des Stotus 6 Wochen vor Eintritl

der Wirkung schriftlich oder persönlich dem

Verkehrsunlernehmen bekonnl zu geben. Zvr

Anzeige der Anderungswünsche holten die

Vertriebsstellen Vordrucke vor.

Bei Kontoönderungen isl gleichzeitig ein

neues SEPA-Mondot vorzulegen. Mit der

Anderung werden die oufgrund des ursprüng-

lichen Abonnementverlroges vorgenomme-

nen Einkogungen {Doten ouf dem Chip und

Torifmerkmole ouf dem Thermofeld) ouf dem

SchokoTicket ungüllig. lm Folle des Wegfolls

der Berechtigung i. S. d. $ 97 oder $ 1 I 8 Abs

3 Schulgesetz NRW des Abonnenten hot der

Abonnent für leden folgenden Monol, in dem

die Slotusönderung dem Verkehrsunternehmen

nicht vorliegt, den Unterschiedsbehog zum

oktuellen Beförderungsentgeh des frei verköufli-

chen SchokoTickels zu enlrichlen. Dos ursprüng-

lich ousgegebene SchokoTickel muss dem

Verkehrsunternehmen bis zum 3. Werktog noch

lnkrofttreten der Stolusönderung vorliegen. lm

KundenCenter oder einer onderweitig bezeich-

neten Stelle des Verhogsverkehrsunternehmens

wird die Anderung vorgenommen. Wird diese

Frist versöuml, ist für ieden folgenden Tog

einschließlich des Rückgobeloges l/30 des

oktuellen Beförderungsentgeltes des frei ver-

köuflichen SchokoTickets ols pouscholierter

Schodensersotz zu enkichten. Der Nochweis

eines höheren Schodensbleibt vorbeholten.

Der zu zohlende Bekog wird koufmönnisch ouf

volle 5 Cent gerundel.

6. Kündigung des Abonnemenh durch den

Abonnenten
Bei einer Kündigung wird dos SchokoTicket in

der Kundendotei des Verkehrsunternehmens

gesperrt. Weiterhin wird on die Verkehrs-

verbund Rhein-Ruhr AöR ein entsprechender

Vermerk weitergeleitet. Dos SchokoTicket ist on

dos Verkehrsunternehmen unverzüglich zurück-

zugeben. Wird dies versöumt, ist eine pou-

schole Gebühr von 10,00 Euro zu entrichlen.

Bitte Rückseile beochten. -)



Abonnementbedingungen

VRR-Hondbuch für Torif und Vertrieb

o) Ordentliche Kündigung
Dos Abonnement konn zum Ende eines ieden
Kolendermonots gekündigl werden. lm Folle

einer ordentlichen Kündigung ist dies schrift-

lich bis 6 Wochen vor Einhitt der Wirkung
dem Verkehrsunternehmen milzuleilen. Die

Kündigung ist nur donn wirksom, wenn die
Kündigungserklörung dem Verkehrsunter-
nehmen mit dieser vorgeschriebenen Friste

zugegongen isl. Wird die Frist versöumt,
so gilt dos Abonnement bis zum Ablouf des

übernöchsten Monols ols fortgesetzt und
die Wirkung der Kündigung verschiebt sich

um einen Monot. Wird dos Abonnement
vor Ablouf der erslen l2-Monots-Frist des

Abonnementuertroges gekündigt, so wird ein
pouscholierter Schodensersotz von 20,00
Euro erhoben. Dos gilt nicht, wenn der
Abonnementuertrog mindestens I Johr beston-

den hot und in diesem Zeikoum die monotli-
chen Betröge gezohlt wurden, Es gilt ebenfolls
nicht, wenn der Abonnent verstorben ist.

b) Fristlose Kündigung
Dos Recht des Abonnenten zur oußerordentli-
chen fristlosen Kündigung ous wichtigem Grund
bleibt unberührt. Ein wichtiger Kündigungsgrund
für den Abonnenten isl insbesondere im Folle

der Erhöhung des Abonnementpreises, des

Wegfolls der Berechtigung i. S. d. g 97 oder

$ 'l lB Abs 3 Schulgesetz NRW, oder eines

Schulwechsels in eine nichl dem SchokoTicket-

Verfohren ongeschlossene Stodt gegeben. Der

Abonnenl oder der gesetzliche Verlreter konn

bei einer Anderung des Abonnementpreises
dos Abonnement zum Zeitpunkt des

Wirksomwerdens der Anderung des Abo-
nnemenlpreises oußerordentlich kündigen.
Die Kündigung ist dem Verkehrsunternehmen

schriftlich mitzuteilen. ln iedem Folle wird
die pouschole Beorbeitungsgebühr bei
Kündigungen im erslen l2-Monots-Zeihoum

nicht erhoben.

7. Kündigung des Abonnements durch dos
Verkehrsunlernehmen

Bei einer Kündigung wird dos SchokoTicket in

der Kundendolei des' Verkehrsunternehmens

gesperrt. Weiterhin wird on die Verkehrsverbund
Rhein-Ruhr AöR ein entsprechender Vermerk
weitergeleitet. Dos SchokoTicket ist on dos
Verlrogsunlernehmen unverzüglich zurückzu-
geben. Wird dies versöumt, ist eine pouschole
Gebühr von 1 0,00 Euro zu entrichten.
o) Ordentliche Kündigung
Der Abonnemenlvertrog konn spötes-
lens bis zum .I0. 

Kolenderlog im letzten

Abonnementmonof des l2-Monots-Zeihoums
gekündigt werden. Bei Beendigung des

Schulverhöltnisses oufgrund der Erteilung

eines Abschluss- bzw. Abgongszeugnisses
von der Schule gehört der donn folgende
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Houptferienmonot der Sommer{erien nichl
zum 12- monotigen Vertrogszeilroum. Dos

Verkehrsunternehmen konn in diesem Foll dos
Abonnement zum Ende des Vormonots des

Houptferienmonots kündigen. Die Kündigung
hot in jedem Foll schriftlich zu erfolgen.
bl Fristlose Kündigung
Dos Verkehrsunlernehmen isl zur frisllosen
Kündigung des Verlrogsverhöltnisses berech-
tigt, wenn ein wichliger Grund vorliegt. Ein

wichtiger Kündigungsgrund Iiegt insbesondere
donn vor, wenn ein Loslschrifteinzug gemöß
Ziflet 4 nicht möglich ist oder der Kunde

dem Verkehrsunlernehmen Anderungen seines

Stotus nicht ongezeigt hot. Voroussetzung für

eine fristlose Kündigung ist ebenfolls, doss der
Einzugsbelrog ouch noch Mohnung nichl inner-

holb einer Frisl von 14 Togen beglichen wurde
oder wenn bereits mindestens 3 Rücklosten

innerholb von l2 Monoten enlstonden sind und

der Abonnement dorouf hingewiesen wurde,
doss im Folle einer erneuten Rücklostschrift die
fristlose Kündigung ohne weitere Mohnung
erfolgen wird. Die Kündigung bedorf der
Schriftform. Anfollende Rücklostgebühren und

Mohngebühren sind in jedem Foll vom Kunden

zu trogen. Erfolgt die Kündigung im Loufe

des erslen l2-Montos-Zeitroums, so wird ein
pouscholierler Schodensersolz von 20.00 Euro

erhoben.

8, Verlust oder Zerstörung
Der Verlust oder die Zerstörung von
SchokoTickels ist dem Verkehrsunternehmen

unverzüglich mitzuteilen. Dos ursprünglich
ousgegebene SchokoTicket wird donn in

der Kundendotei des Verkehrsunternehmens

gesperrt. Weiterhin wird on die zentro-

le Sperrliste des VRR ein enlsprechender

Vermerk weitergeleitet. Eine Ersotzousgobe
von obhondengekommenen oder zerstörlen

SchokoTickets wird gegen eine Gebühr von.l0,00 
Euro durchgeführt. Für iede weitere

Ersolzousslellung innerholb des I2-monoti-
gen Vertrogszeitroums wird eine Gebühr von

20,00 Furo {inkl. einer Beorbeilungsgebühr
von 10,00 Euro) erhoben.

lm Folle des Verlustes oder der Zerstörung
des SchokoTickets übernimmt dos
Verkehrsunlernehmen keinerlei Hoftung für

Schöden, die dem Abonnenten dodurch
entstehen, doss er sonstige durch dos
SchokoTicket generierte Vorteile neben der
Beförderungsleistung {2. B. die elektronische

Geldbörse) nicht wohrnehmen konn. Ein Ersotz

dieser Vorteile durch dos Verkehrsunlernehmen
ist ousgeschlossen.

9. Wohnungswechsel
Der Kontoinhober, der Abonnent und ggf. der
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geselzliche Verlreter sind dozu verpflichtet,
dem Verkehrsunlernehmen einen Wohnungs-
wechsel unverzüglich und schriftlich onzuzei-
gen.

10. Erstottungen

Erstottungen von Beförderungsenlgelt wegen
Nichtousnutzung sind nicht möglich. Ziffer
15.4 der VRR-Torifbestimmungen bleibl unbe
rührt.

I I. Dolenschufzrechtliche Beslimmungen
Durch den Abschluss des Abonnemen!
verlroges ist dos Verkehrsunternehmen berech-

ligl, personenbezogene Doten, die sich ous

dem Vertrogsverhöltnis, dessen Beendigung
oder Abönderung ergeben, zu erheben, zu

speichern und zu nutzen. Dies erfolgt mit dem

Ziel, Ticketkontrollen der Verkehrsunlernehmen,

die om elekhonischen Fohrgeldmonogement-
Verfohren teilnehmen, zu ermöglichen.

Unobhöngig dovon wird dos Verkehrs-
unlernehmen der VRR AöR Doten über die
Sperrung des Tickels oufgrund einer Verlust-

meldung, des Erlöschens oder der Anderung

des Vertrogsverhöhnisses oder eines vertrcgs-

widrigen Verholtens des Abonnenten über-

mitteln. Die döm elektronischen Fohrgeld-

monogement ongeschlossenen Verkehrsunter-

nehmen hoben hierouf Zugriff.

Es werden folgende Doten übermittelt:
Kortennummer, Kennung des ousgebenden
Verkehrsunternehmens, Tickettyp, Dotum der
Ausgobe, Verbundkennung, Anfongsdotum der
Spenung, ggf. Ende der Sperrung. Persönliche

Doten werden nicht weitergeleilel.


